


immer mit ihm geschimpft hat ...

Bibi würde sich natürlich freuen,

wenn Mikosch hierbleiben würde.

Aber wichtiger ist es ihr doch,

dass Mikosch sich mit Janosch verträgt.

Deshalb gibt sie sich einen Ruck.

„Komm mit und sprich mit Janosch!“,

bittet sie ihren Freund.

Einen Moment lang überlegt Mikosch.

„Na schön“, seufzt er dann.

Und so kehren Bibi und Mikosch

zusammen zum Martinshof zurück.

Am Nachmittag trifft Janosch ein.



In der Küche vom Martinshof

spricht er lange mit Mikosch.

Da reitet Alex auf den Hof.

„Ich muss Mikosch sprechen!“, ruft er.

Der Junge kommt gerade mit Janosch

aus dem Haus.

Sie haben sich wieder versöhnt.

„Ich werde meine Launen

nicht mehr an Mikosch auslassen“, verspricht Janosch.

„Auch wenn die Geldsorgen

noch so groß sind!“

„Die sind vermutlich bald vorbei!“,

schaltet sich Alex ein.





Er erzählt den Freunden,

dass ein Bekannter seines Vaters

von Aneschka ganz begeistert ist.

Er will viele weitere Pferde kaufen.

„Damit wären die Geldsorgen

tatsächlich vom Tisch!“,

jubelt Janosch.

Mikosch stimmt in den Jubel mit ein.

Bibi strahlt über das ganze Gesicht.

Tina schmunzelt.



„Freust du dich so für Mikosch?“,

fragt sie ihre Freundin.

„Nicht nur für Mikosch!“,

antwortet Bibi verschmitzt.

„Auch für mich!

Wenn Janosch weitere Pferde verkauft,

wird Mikosch sie begleiten.

Und das bedeutet, dass ich ihn

schon sehr bald wiedersehen werde!“


